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Märkische Bank; Breslau: E. Heimann, Schlesischer Bankverein; Basel: A.-G. von Speyr & 
Co., Schweizer. Kreditanstalt; Zürich: Schweizer. Kreditanstalt. Die Zahl. von Zs. u. Kap. 
erfolgen kostenfrei. Insofern die Zinsscheine zur engl. Einkommensteuer jetzt oder künftig 
herangezogen werden sollten, hat sich die Ges. verpflichtet, den entspr. Steuerbetrag zu 
zahlen. Für die Verjähr. der Zins- u. Kapitalbeträge der Anleihe besteht eine Frist nicht. 
Aufgelegt am 3./11. 1908 £ 265 000 zu 99 %. Kurs Ende 1908–1912: In Berlin: 99, 103, 
103.60, 101.75, 99.40 %. – 15 Frankf. a. M.: 99, 102.50, 103.50, 101.80, 98.75 %. – In Hamburg: 
99, 102, 103. 95, 102 20, 99 % 

5 % mit 110 % rückzahlbare Hypothekar-Anleihe Serie B. £ 900 000 in Stücken à 
£― 20, 50, 100, 250 = M. 408, 1020, 2040, 5100. Zs.: 2./1., 1./7. Tilg.: Vom 2./1. 1917 ab durch 
Rückkauf (falls unter 110 %) oder durch Verlos. am oder vorm 1./10. (zuerst 1916) per 2./1. 
des folg. Jahres zu 110 % in 20 jährl. Raten von wenigstens je nom. £ 45 000. Vom 1./10. 
1916 ab verstärkte Tilg. durch Rückkauf oder Verlos. oder auch Gesamtkünd. nach voran- 
gegangener 3 monat. Frist auf einen 2./1. zulässig. Sicherheit u. Zahlst. wie Serie A. Auf- 
gelegt am 17./3. 1910 £ 900 000 zu 101 %. Kurs mit Serie A zus. notiert. 

5 % mit 110 % rückzahlbare Hy C. £ 1 300 000 in Stücken à £ 20, 
90, 100, 0 08, 1020 2940, 100 ., Dils Vom 2/1 19177 
Rückkauf (falls unter 110 %) oder durch Verlos. am oder vom 1./10. (zuerst 1916) per 2./1. 
des folg. Jahres zu 110 % in 20jährl. Raten von wenigstens je nom. 65 000. Vom 1. 710.1916 
ab verstärkte Tilg. durch Rückkauf oder Verlos. oder auch Gesamtkünd. nach vorangegangener 
3 monat. Frist auf einen 2./1. zulässig. Sicherheit u. Zahlst. wie Serie A. Aufgelegt am 
23./6. 1911 £ 1 300 000 zu 102.25 %. Kurs mit Serie A zus. notiert. 

5½ % mit 103 % rückzahlbare II. Hypothekar-Anleihe Serie KA. £ 2 000 000, davon 
bisher begeben £ 1 000 000 in Stücken à £ 20, 100. Zs.: 1./1., 1./7. Tilg.: Vom 1./1. 1914 
ab durch Rückkauf (falls zu oder unter 103 %) oder Verlos. zu 103 % innerhalb 24 J.; ver- 
stärkte Tilg. durch Rückkauf oder Verlos. oder Gesamtkündig. nach vorangegangener 
6 monat. Frist zulässig. Sicherheit: Als Sicherheit für Kapital, Zs. u. Kosten wird durch 
Verpfändungsurkunde (Trust Deed) vom 2./5. 1912 zugunsten der Treuhänder zur zweiten 
Stelle (nach der I. Hypoth.-Anleihe im Betrage von £ 3 000 000) eine Hypoth. auf alles gegen- 
wärtige u. zukünftige immobile Eigentum, sowie alle Pachtungen, Berechtsame etc. der 
Ges., ferner auf £ 500 000 Aktien der Rand Mines Power Supply Co. u. ein Mortgage Bond, 
welcher ein Darlehen der Victoria Falls & Transvaal Power Co. an die Rand Mines Power 
Supply Co. sichert. So lange die 5½ % II. Hypothekar-Anleihe noch im Umlauf ist, hat 
die Ges. nicht das Recht, Anleihen mit gleichen oder besseren Rechten als die der 
II. Hypothekar-Anleihe zu schaffen. Lediglich Darlehen bei Bankiers u. a. auf Buchguth. 
oder auf Verladescheine u. Dokumente, die sich auf für Zwecke der Ges. verladene oder zu 
verladende Güter beziehen, werden hiervon ausgenommen. Für die Anleihe sind Treu- 
händer bestellt in Viscount St. Aldwyn, Sir W. F. Hely-Hutchinson, James Rochfort 
Maguire. Zahlst.: London: Ges.-Kasse, Emile Erlanger & Co., in der Schweiz: Schweigzer. 
Bankverein. Die Zahl. von Zs. u. Kapital erfolgen kostenfrei. Insofern die Zinsscheine 
zur engl. Einkommensteuer jetzt oder künftig herangezogen werden sollten, hat sich die 
Ges. verpflichtet, den entspr. Steuerbetrag zu zahlen. Aufgelegt in London im Mai 1912 
£― 1 000 000 zu 96 %. 

Geschäftsjahr: Kalenderjahr. Gen.-Vers. im I. Semester. Stimmrecht: Je 1 St.-Aktie 
u. je 4 Vorz.-Aktien = je 1 St. Gewinn-Verteilung: Siehe unter Kapital. 

Bilanz am 31. Dez. 1911: Aktiva: Erwerb von Pachtungen u. Unternehmungen sowie 
Zahlungen in Verbindung damit u. Erwerb von Kraftverträgen gemäss den Verträgen 
1 629 006.5, Aufwend. für u. in Verbindung mit neuen Kraftstationen, zuzügl. Anteil der 
Verwalt.- u. Gen.-Unkost. in Süd-Afrika zu Lasten des Baukontos 1 398 789, 500 000 Aktien 
der Rand Mines Power Supply Co. Ltd. voll eingezahlt 500 000, Aufwendungen für Anlagen 
der Rand Mines Power Supply Comp. Ltd. u. in Verbindung mit denselben, laut Vertrag vom 
16. Febr. 1910, geg. Hypoth. 1 840 227.13, Aufwendungen für neue Anlagen u. Masch. 64 630.19, 
Vorräte 38 062.7, Mobiliar u. Bureau-Einricht. 2971.8, Tierpark, Wagen u. Geschirr 6166.11, 
Debit.: London u. Süd-Afrika, einschl. Vorauszahlungen 92 427.6, Kassa bei Banken einschl. 
feste Depositen sowie bar: London u. Berlin 640 249.13, Süd-Afrika 63 853.9, Bankguth. 
Berlin für Oblig.-Zs. zahlbar 2./1. 1912 75 216.4, Treuhänder für Obligationäre, Bankdepositen- 
Kto (in Verwahr für die Ges.) 9364.2, £$ 1500 2½ % Konsols zum Kostenpreis, depon. bei der 
Transvaal-Regierung 1125, Bauunternehmer-Kautions-Kto u. Zs. darauf 86 198.7, vorläufige 
Ausgaben abzügl. Abschreib. 23 415.8. – Passiva: A.-K.: St.-Aktien 1 000 000. Vorz.- 
Aktien 2 000 000, 5 % Teilschuldwerte 3 000 000, Kredit. 210 562.6, Bauunternehmer-Kautions- 
Kto 86 198.7, Gewinn 174 943. Sa. £ 6 471 703.13. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Einnahmen: Einnahmen für Kraft- u. Lichtabgabe, Mieten 
u. div. Einnahmen abzügl. u. Verteilungskosten 325 001.13, Zs. u. Registrierungs- 
Gebühren 13 299.9, zus. £ 338 301.2, abzügl. allgem. Unkosten u. Verwaltungskosten in 
Johannesburg 8488.15, do. in London 6718.9, Zs. auf die Oblig. u. Einkommensteuer darauf 
124 736.7, Abschreib. auf zweifelhafte Forder. 61 264.2, bleiben 137 093.9, hierzu Vortrag aus 
1910 37 849.11, zus. 174 943, davon 6 % Div. auf Vorz.-Aktien für die Zeit vom 15./10. 1909 
bis 31./12. 1910 (gezahlt 14./6. 1912) 129 198.17, bleibt Vortrag £ 45 744.3. 

Verwaltungsrat (Board of Directors): Marquis von Winchester, Amport, England, Vors.; 
Arthur E. Hadley, Managing Director, London; H. Birchenough, C. M. G. Verwaltungs-


